
Pellinger Höhe 
 Ausgabe Dezember 2023 

Ein Rückblick auf 2023; Ausblick auf 2024 

  
Im Ausblick auf das Jahr 2023 hatte ich vor einem Jahr geschrieben: „Es ist unmöglich vorher-
zusagen, wie sich die Lage im Jahr 2023 entwickeln wird. Es bleibt nur zu wünschen, dass unse-
re Regierung die Gelassenheit hat, mit Ruhe und nach nüchterner Analyse der Lage, sachge-
rechte Entscheidungen zu treffen“. 
 
Mein Wunsch wurde freilich nicht erhört. Die Regierenden in Bund und Land haben mit ihrem 
Verhalten nicht gerade dazu beigetragen, die allgemeine Verunsicherung abzubauen und das 
Vertrauen der Bevölkerung in das Handeln der Regierungen zu stärken. An dieser Stelle möchte 
ich alle gewählten Verantwortungsträger an ihren Amtseid erinnern. Sie haben anlehnend an  
§ 56 GG den Eid geleistet, ihre „Kraft dem Wohle des deutschen Volkes“ zu widmen.  Derzeit 
entsteht eher der Eindruck, dass die Verwirklichung von Parteizielen auf Biegen oder Brechen 
im Vordergrund steht. Welche Folgen ein solch verantwortungsloses Handeln hat, kann man 
wöchentlich an den Umfragen der Demoskopen ablesen. 
 
Wohltuend empfinden die meisten im Unter-
schied dazu den Umgang in unserem Dorf. Wer 
als Zuschauer an den Gemeinderatssitzungen 
teilgenommen hat, erkennt, dass im Ortsge-
meinderat ein „guter Geist“ herrscht. Alle sind 
bemüht, im Sinne unseres Ortes sachgerechte 
Entscheidungen zu treffen. Das ist wohltuend 
für alle Beteiligten und die Dorfbevölkerung 
profitiert von diesem unaufgeregten Miteinan-
der.  
 
Das Gemeinwesen kann nur funktionieren, 
wenn es Bürger gibt, die sich für andere engagieren. Das haben wir in Pellingen in diesem Jahr 
gleich mehrfach bewiesen. Ob anlässlich der 1050-Jahrfeier oder dem Weihnachtsmarkt, dem 
Fest des Heimatvereins oder der Jubiläumsfeier unseres Sportvereins, es waren immer Helfer 
in großer Zahl verfügbar, die sich in den Dienst der Allgemeinheit und der guten Sache gestellt 
haben. Diese Leistung wird durch Besucher aus anderen Orten bewundernd anerkannt und ich 
möchte an dieser Stelle nochmals allen fleißigen Händen danken, die im vergangenen Jahr so 
tatkräftig unterstützt haben. 
 
Ich wünsche Ihnen allen – trotz aller Sorgen und Widrigkeiten, mit denen wir im Moment zu 
kämpfen haben – ein besinnliches und gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten und ge-
sunden Start ins Jahr 2024.  
 

Ihr Ortsbürgermeister   

Wolfgang Willems 
 
 

 

 

 

 

Besuchen Sie 
uns auf unserer  
Website unter: 

 

www.pellingen.de 
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Aktuelles aus dem Gemeinderat… 
Bericht über die Gemeinderatssitzung vom 26. September 2023 
 

Freiflächen-Photovoltaik im Bereich der Gemarkung 
Pellingen 
Ortsbürgermeister Willems übergab das Wort an die Vertreter 
der WEAG Future Energie AG, die anhand einer Präsentation 
ihr Planungsvorhaben „Hinter dem Scheidberg“ darstellten.  
Ein Ratsmitglied stellte fest, dass während der vorangegange-
nen Präsentation eine Fläche zur Nutzung von Photovoltaik 
aufgeführt wurde, die der Ortsgemeinderat bereits ausdrück-
lich von der Nutzung ausgeschlossen hatte.  
Letztlich bedeutet dies, dass im Flächennutzungsplan der VG 
Konz für den Bereich der Gemarkung Pellingen lediglich die 
Fläche unterhalb des „Hofgut Linz“ (siehe Abbildung) als Po-
tentialfläche für Freiflächen-Photovoltaik ausgewiesen wird. 
Eine Änderung ist für die Zukunft nur noch in einem langwieri-
gen Verfahren möglich.  
 
Gutachten zum Umbau des Tennenplatzes Pellingen:  
Vorstellung der Machbarkeitsstudie  
Der Ortsbürgermeister übergab das Wort an einen Vertreter des Ingenieurbüros Paulus & Partner, der die verschiedenen 
Möglichkeiten der Ortsgemeinde Pellingen bei der Umwandlung des Tennenplatzes genau erörterte. Es interessierten 
natürlich, insbesondere die Kosten, die bei einer Sanierung oder einem Umbau des Spielfeldes auf die Gemeinde zukom-
men. Diese wurden mit einer auf den durchgeführten Bestandserhebungen basierenden Kostenberechnung geschlossen. 
Die vorgestellte Kostenberechnung bezog sich vier verschiedene Sanierungs- und Ausbauvarianten: 
 
Variante 1: Sanierung des Tennenplatzes                366.000,00 € 
Variante 2: Umbau in ein Naturrasenspielfeld        392.000,00 € 
Variante 3: Umbau in ein Hybridrasenspielfeld      456.000,00 € 
Variante 4: Umbau in einen Kunstrasenplatz          688.000,00 € 
 
Vor dem Hintergrund der allgemein angespannten Haushaltssituation erscheint die Umsetzung aller Varianten ohne den 
Einsatz von Fördergeldern sehr schwierig. Förderanträge sind gestellt, es ist allerdings schwer abzuschätzen, ob und wann 
Pellingen in den Genuss einer Sportstättenförderung kommen wird. Insofern wird der Ortsgemeinderat die Situation im-
mer wieder neu bewerten müssen. 
 
Ergänzende Standfestigkeitsuntersuchung der Flutlichtmasten: Vorstellung des Ergebnisses 
Die Standfestigkeit der Flutlichtmasten war in einem Gutachten der zuvor genannten Machbarkeitsstudie bezweifelt wor-
den. Folge wäre gewesen, dass die bestellte LED-Beleuchtung nicht hätte montiert werden dürfen. 
Der Vorsitzende stellte das am 01. September 2023 eingegangene Zusatzgutachten der Firma MASTAP über die Standfes-
tigkeit der Flutlichtmasten vor. Im Ergebnis sind alle Masten zur Aufnahme der neuen LED-Beleuchtung geeignet. Die 
Masten müssen allerdings zum Teil wegen beginnender Korrosion jährlich begutachtet werden. Der Ortsgemeinderat 
stimmte anschließend einer Bezuschussung der LED-Beleuchtung in Höhe von 5 % = 1.993,00 € an den Sportverein für die 
Umrüstung der Trainingsbeleuchtung auf LED-Technik zu. Inzwischen ist die LED-Beleuchtung nach mehr als dreijähriger 
Planungs- und Genehmigungszeit montiert worden. 
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Ausbau der Gehwege im Bereich der Ortsdurchfahrt der B268 in Pellingen: Festsetzung der Ablösebestimmungen  
 

Nach mehr als 9-jähriger Wartezeit sollen die Anlieger der B268 endlich eine Endabrechnung der Anliegerbeiträge für den 
Ausbau der Gehwege entlang der B268 erhalten.  
 
Aufgrund des für die Abrechnung anzuwendenden Kommunalabgabengesetzes Rheinland-Pfalz sind die beitragsfähigen 
Kosten nach Abzug eines festzulegenden Gemeindeanteiles auf alle Anlieger der Verkehrsanlage (B268) zu verteilen. Der 
Gesetzgeber gestattet der Ortsgemeinde, Verträge über die Ablösung des Ausbaubeitrags im Ganzen vor der Entstehung 
der Beitragspflicht abzuschließen. Die Verwaltung beabsichtigt, den Anliegern der Ortsdurchfahrt Pellingen B268 den Ab-
schluss von Ablösungsverträgen anzubieten.  
 
Zu diesem Zweck werden die voraussichtlichen Gesamtkosten für die Herstellung der Verkehrsanlage, sowie die Berech-
nungsflächen der anliegenden Grundstücke ermittelt. Die bereits gezahlten Vorausleistungen sollen mit dem Ablösungs-
beitrag verrechnet werden. Der Abschluss von Ablösungsverträgen hat für den Beitragspflichtigen den Vorteil, dass er von 
vorneherein konkret weiß, mit welchem Ausbaubeitrag er zu rechnen hat. Sofern er sich für das klassische Abrechnungs-
verfahren entscheidet, wird zeitnah ein endgültiger Beitragsbescheid erlassen. Bei den Anliegern, die keine Ablösungsver-
träge abschließen wollen, wird das satzungsgemäße Abrechnungsverfahren durchgeführt. Zu beachten sind folgende Re-
gelungen: 
 
Gemäß Ortsgemeinderatsbeschluss vom 24. Mai 2012 beträgt der Gemeindeanteil 50 %.  
Der Verteilungsmaßstab ergibt sich aus der Ausbaubeitragssatzung.  
Die Kostenermittlung erfolgt nach den tatsächlich entstandenen und den geschätzten noch entstehenden Kosten. 
Die bereits gezahlten Vorausleistungen werden mit dem Ablösungsbeitrag verrechnet. 
Der jeweilige Ablösungsbetrag ist als Gesamtbetrag sofort oder in drei gleichbleibenden Raten zinslos zu zahlen.  
Die erste Rate wird mit Abschluss des Ablösungsvertrags, die zweite Rate zum 15. Dezember und die dritte Rate zum 15. 
März des Folgejahres fällig.  
 
Der Ortsgemeinderat fasste einstimmig den Beschluss, den Anliegern der B268 den Abschluss von Ablösungsverträgen 
anzubieten. 
 

Bau eines neuen Bauhofes der Ortsgemeinde: Grundsatzbeschluss und Vergabe der Planung  
Der Ortsgemeinderat fasste den Grundsatzbeschluss zur Errichtung eines neuen Bauhofes. Für das Bauvorhaben sind 
200.000,00 € im Gemeindehaushalt 2023/2024 veranschlagt. Der Bau wird insbesondere wegen der Enge der alten Anlage 
und der fehlenden sanitären Einrichtungen notwendig.  
 
Anschließend stimmt der Ortsgemeinderat der Beauftragung der Architektenleistungen zur Planung „Errichtung Kalthalle“ 
an den Architekten Witt, Grevenmacher, mit einer Nettoangebotssumme in Höhe von 25.000,00 € zu. 
 

Forsteinrichtungswerk der Ortsgemeinde Pellingen; Wechsel in der Revierleitung 
Die Verwaltung hatte vorgeschlagen, zukünftig die Forstplanungen auf einen privaten Anbieter zu übertragen. Nach reger 
Diskussion entschied der Rat sich dazu, dem Vorschlag der Verwaltung nicht zu folgen. Es wurde der einstimmige Be-
schluss gefasst, das Forsteinrichtungswerk für den Gemeindeforst Pellingen weiterhin durch die Landesforstverwaltung 
erledigen zu lassen. 
 
Ortsbürgermeister Willems gab anschließend bekannt, dass der Revierförster Martin Bee zum 31. Dezember 2023 in den 
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet wird. Die Stelle von Herrn Bee wurde durch den neu eingestellten Revierförster 
Jan Maas übernommen. Dieser hat sich bereits vorgestellt und wird nach dem Willen des Rates die Betreuung des Ge-
meindeforstes in Zukunft übernehmen. 
 

Annahme von Spenden für die 1050-Jahrfeier der Ortsgemeinde Pellingen 
In Zusammenhang mit der 1050-Jahrfeier konnte die Ortsgemeinde insgesamt Spenden in Höhe von 26.157,16 € verein-
nahmen. Diese wurden per Ratsbeschluss von der Ortsgemeinde Pellingen angenommen. Die Spenden wurden für das 
Sponsoring und die Annoncen in der Festschrift gezahlt. 
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Nach Zahlung aller mit der 1050-Jahrfeier zusammenhängenden Rechnungen – einschließlich Helferfest – verbleiben 
mehr als 15.000,00 € auf der Einnahmenseite. Zusammen mit den unterstützenden Vereinen und Institutionen, ohne die 
die 1050-Jahrfeier nicht hätte stattfinden können, soll festgelegt werden, für welche Projekte das Geld verausgabt wer-
den soll. 
 

Annahme einer Spende zur Herrichtung des Tipi-Zeltes für die Kita Pellingen 
Auf Initiative von Jürgen Ganser spendete die Fa. Westenergie 2.000,00 € zur Instandsetzung des Tipis der Wald- und 
Wiesengruppe. Die Außenhaut des Zeltes war in die Jahre gekommen und zuletzt auch Ziel von Vandalen, die der Außen-
haut des Zeltes den Rest gaben. Der Ortsgemeinderat Pellingen stimmt der Annahme der Spende in Höhe von 2.000,00 € 
einstimmig zu. Inzwischen sind das Tipi und die Umgebung wieder toll hergerichtet.  
Bürgermeister Willems bittet die Bürger gemeinsam darauf zu achten, dass dieses tolle Angebot für unsere Kita-Kinder 
nicht wieder mutwillig zerstört wird. 
 
 
Bericht über die Gemeinderatssitzung vom 16. November 2023 
 
Einführung wiederkehrender Straßenausbaubeiträge in der Ortsgemeinde Pellingen 
Zunächst wurde der Rat in nicht öffentlicher Sitzung durch Herrn Dommermuth, Angehöriger der Rechtsanwaltskanzlei 
Caspars Mock, über die Thematik informiert. Die Ratsmitglieder hatten die Gelegenheit Fragen zum Thema zu stellen und 
machten davon regen Gebrauch. 
Ortsbürgermeister Willems erläuterte anschließend in öffentlicher Sitzung den Sachverhalt. Er wies darauf hin, dass das 
Land Rheinland-Pfalz im Bereich der Erhebung von Straßenausbaubeiträgen einen Sonderweg geht. Andere Bundesländer 
schaffen die Erhebung von Straßenausbaubeiträgen für ihre Bürger ab. Dort werden die Beiträge zum Großteil aus Steu-
ern finanziert. Die rheinland-pfälzische Landesregierung hat es vorgezogen, die Eigentümer von Immobilien mit neuen 
Abgaben zu belasten. Jedenfalls werden die rheinland-pfälzischen Kommunen per Gesetz dazu gezwungen, das von der 
Ampelkoalition erlassene Gesetz über die Erhebung wiederkehrender Beiträge (wkB) bis zum 31. Dezember 2023 einzu-
führen. Aus der Mitte des Rates kam dazu der treffende Kommentar: „Wir sind hier nur noch die Deppen… („…die alles 
abnicken sollen.“! - Anmerkung der Redaktion) 
Nach den einführenden Worten übergab der Vorsitzende das Wort an Herrn Dommermuth, Anwälte Caspers Mock, der 
den anwesenden Bürgern die Grundlagen der Einführung der wkB erläuterte. Er wies darauf hin, dass die Gesetzesände-
rung vom 05. Mai 2020 eine Übergangsfrist bis zum 31. Dezember 2023 zur Einführung der wkB vorsieht und dass die 
Einführung von wkB für Straßenausbaumaßnahmen zu diesem Termin Pflicht ist.  
 
Der Beitrag wird nur erhoben, sofern in der Gemeinde auch tatsächlich eine Ausbaumaßnahme erfolgt; abzugrenzen sind 
hier jedoch die Erschließung und der Ausbau. Beim Ausbau (Erneuerung, Erweiterung, Umbau oder Verbesserung) wird 
der Anteil des Anliegerbeitrags im Falle des wkB in der Satzung festgelegt und muss dem Verkehrsaufkommen entspre-
chen, der das Verhältnis zwischen Anliegerverkehr und Durchgangsverkehr widerspiegelt. Kosten für ausbaubeitragsfreie 
Unterhaltungs-/Sanierungsmaßnahmen sind ausschließlich von der Ortsgemeinde zu tragen.  
 
Für Pellingen werden zwei Abrechnungseinheiten gebildet; die 
Ortslage Pellingen sowie das Gewerbegebiet. Herr Dommer-
muth führte auf Frage aus, dass sich der Reiterhof Kröninger 
grundsätzlich im Außenbereich der Gemeinde befindet, jedoch 
aufgrund der aktuellen Rechtsprechung der Abstand zur Orts-
lage betrachtet werden müsse. Der Reiterhof sei daher auf 
Grund der unmittelbaren Nähe zur Bebauung der Ortslage 
ebenfalls beitragspflichtig. Ein Ratsmitglied fragte an, ob der 
eingezeichnete Kreis (Planunterlagen) beliebig erweiterbar ist; 
das Neubaugebiet „Südlich Lafeld“ sei hier noch nicht berück-
sichtigt. Dies wurde seitens Herrn Dommermuth bejaht. 
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Herr Dommermuth führte weiterhin aus, dass der Gemeinderat den Mindestgemeindeanteil in der Satzung festlegen 
muss. Dieser betrage mindestens 20 % und könne nach Ansicht der Verwaltung wegen der fast ausschließlichen Nutzung 
der Gemeindestraßen durch Anliegerverkehr höchstens 25 % betragen. Es erfolgte der Hinweis an den Ortsgemeinderat, 
dass bei einer Festlegung von mehr als 25 % eine Begründung gefordert und diese auch durch die Kommunalaufsicht ge-
prüft werde.  
Weiterhin informierte er über die sogenannte „Verschonungsregelung“. Diese dient dem Zweck, Doppelbelastungen der 
Beitragsschuldner zu vermeiden. Die Ortsgemeinde kann eine Befreiung von der Beitragspflicht für maximal 20 Jahre für 
die betroffenen Grundstücke regeln. Dies betrifft das Neubaugebiet „Höthkopf/Stückelgrube“ und „Südlich Lafeld“. Hier 
sind die Anlieger grundsätzlich im Rahmen des Erlasses einer Verschonungssatzung 20 Jahre nach dem erfolgten Endaus-
bau der Straßen von wkB befreit. Auf Nachfrage hin teilte der Vertreter der Verwaltung mit, dass die Frist zur Verscho-
nung mit der sachlichen Beitragspflicht zu laufen beginnt. Ortsbürgermeister Willems bat abschließend die Verwaltung, 
die wichtigsten Informationen zu den wkB auf der Homepage der VG Konz bereitzuhalten, so könnten sich interessierte 
Bürger informieren. Abschließend fasste der Rat bei einer Enthaltung folgende Beschlüsse: 
 

„Dem Erlass der Ausbaubeitragssatzung über die Erhebung von wiederkehrenden Beiträgen wurde in der vorliegenden 
Form zugestimmt. Der Gemeindeanteil in § 5 der Ausbaubeitragssatzung wird, abweichend vom Vorschlag der Verwal-
tung, wie folgt festgelegt:  
 
Abrechnungseinheit 1:  Pellingen Ortslage  35 v. H.  
Abrechnungseinheit 2:  Pellingen Gewerbegebiet  25 v. H.  
 
Dem Erlass der Verschonungssatzung in der Ortsgemeinde Pellingen wird in der vorliegenden Form zugestimmt.“ 

 

Beitritt der Ortsgemeinde zum Kommunalen Klimapakt Rheinland-Pfalz 
Der Vorsitzende übergab zu diesem Tagesordnungspunkt das Wort an den Vertreter der Verwaltung. Dieser teilte mit, 
dass die rheinland-pfälzische Landesregierung 2023 eine kommunale Klimaoffensive gestartet habe, um die gesteckten 
Klimaziele zu erreichen. Durch das Klimaschutzministerium, der Energieagentur RLP, dem Kompetenzzentrum für Klima-
wandelfolgen, den kommunalen Spitzenverbänden und dem Verband kommunaler Unternehmen wurde der Kommunale-
Klima-Pakt (KKP) initiiert.  
 
Der KKP bietet den teilnehmenden Kommunen eine maßgeschneiderte Beratung durch die Energieagentur RLP und das 
Kompetenzzentrum für Klimawandelfolgen. Ziel ist es, in den Kommunen das Engagement für den Klimaschutz und die 
Bewältigung der Folgen des Klimawandels zu forcieren. Die Beratung erfolge durch einen Regions- und einen Fachmana-
ger. Er erläuterte, dass der Beitritt eine freiwillige Sache sei. In Rheinland-Pfalz seien von 2.305 Gemeinden bisher 155 
Kommunen dem KKP beigetreten.  
 
Es entstand eine kurze Diskussion zu diesem Thema. Ein Ratsmitglied zählte dem Rat die bisherigen Projekte der Gemein-
de zur Förderung des Klimaschutzes auf. Hier wurde auf die Nutzung der Windkraft, die Umstellung auf LED-Beleuchtung 
in der Ortslage und am Sportplatz und die Ausweisung von Potentialflächen für Freiland-Photovoltaik hingewiesen. Aus 
der Mitte des Rates wurde angemerkt, dass es nicht ausgeschlossen sei, dass die Landesregierung die Gemeinde – nach 
Beitritt zum Klimapakt – zu Maßnahmen verpflichten wird. Zu erkennen sei dies an der Formulierung „gegenseitige Ver-
pflichtung“. Der Rat entschied sich den Tagesordnungspunkt im nächsten Jahr nochmals im Ortsgemeinderat Pellingen zu 
beraten. Die Verwaltung wird um Vorlage konkreter Vorschläge gebeten, wie der Klimapakt in der Ortsgemeinde Pellin-
gen konkret ausgestaltet werden kann. 
 

Beantwortung einer Anfrage zum klimaangepassten Waldmanagement  
Ortsbürgermeister Willems informierte den Rat über das Ergebnis der Anfrage an die Verwaltung aus der Sitzung vom 13. 
Juli 2023. Gemäß Auskunft des Forstamtes, konnten/können auch Privatforste an dem Programm teilnehmen. Wichtig ist 
in diesem Zusammenhang, dass der Privatforst PFC zertifiziert ist und der Eigentümer Mitglied im Kreiswaldbauverein ist. 
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Bericht zum Sachstand der Planungen der KiTa-Erweiterung 

Ortsbürgermeister Willems informierte den Rat darüber, dass derzeit die Planungsphase 4-7 angegangen werde. Eine 
Ausschreibung wird voraussichtlich im März/April 2024 erfolgen. Der Baubeginn wird ebenfalls noch im Jahr 2024 erwar-
tet.  
 
Rodungsarbeiten um den Sportplatz Pellingen 

Aus der Mitte des Rates wurde angefragt, wer Ansprechpartner für eine mögliche Rodung einiger Bäume rund um den 
Sportplatz sei. Das Baumgeäst wachse in westlicher Richtung bis in den Ballfangzaun. Ein weiteres Ratsmitglied wies da-
rauf hin, dass die 1. Reihe unterhalb der Böschung gefällt werden müsse; es handele sich um ca. 7-8 Bäume. Der Vorsit-
zende schlug vor, mit Herrn Förster Maas einen Ortstermin zu vereinbaren.  
 
Neue Buslinie Konz-Pellingen-Franzenheim-Pluwig 

Ein Ratsmitglied teilte mit, dass aufgrund von geführten Gesprächen, die Buslinie Konz-Pellingen erweitert werde. Es be-
stehe zukünftig die Möglichkeit, über Franzenheim nach Pluwig zu fahren, um eine Stadtbusanbindung an Trier zu ermög-
lichen. Die Verwaltung wird diesbezüglich um Informationen gebeten, wie die Taktung der Busse aussieht.  
Ortsbürgermeister Willems weist darauf hin, dass die L139 zwischen Pellingen und Franzenheim laut Auskunft des LBM ab 
2024 für mindestens 1 Jahr aufgrund Ausbaus voll gesperrt werde. Inwieweit Auswirkungen auf die neue Buslinie zu er-
warten sind, ist noch nicht abzusehen. 

 
 

(Text, Grafiken: Wolfgang Willems) 

Aus dem Dorfleben 

1050-Jahrfeier: ein Nachtrag 
Wie schnell hat man doch die Erwähnung wichti-
ger Beiträge zu unserer 1050-Jahrfeier verges-
sen!? Das ist mir tatsächlich passiert. 
Ein wichtiger Bestandteil unseres kulturellen Pro-
gramms anlässlich der 1050-Jahrfeier war die Bil-
derschau. Diese basierte auf hunderten von Licht-
bildern, die seinerzeit für die Pellinger Dorfchronik 
zusammengetragen wurden. Das Hauptproblem 
bestand darin, die Bilder in ein aktuelles EDV-
Format umzuwandeln, sie auszuwerten und dann 
in eine aussagekräftige Folge von Bildern umzu-
wandeln.  
 
Hermann Mich hat in wochenlanger, akribischer 
Kleinarbeit die Auswertung der Bilder übernom-
men und hat daraus eine Gesamtschau der Ver-
änderungen unseres Ortes geformt, die sehr viel 
Anklang bei den Besuchern unserer Ausstellung 
gefunden hat. Hermann, danke schön für die Mü-
he, die sich wirklich gelohnt hat. 

 
  
 
 
 

(Text, Foto: Wolfgang Willems) 
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12. Pellinger Weihnachtsmarkt 
Zahlreiche Besucher haben den Weg zum Markt gefunden und verbrachten hier viele schöne Stunden. 
 

 
 

 
 
 

 

 
 

(Text, Fotos: Stefan Premm) 

Frühlingsrollen, Pommes, 
Crêpes, Bratwurst und 
Falafel Wraps. 
 
Kränze, Kerzen, Makramee, 
Glühwein, Viez und Ingwer-
tee. 

Bekannte Gesichter an vielen Ständen, 
Ortsvereine mit fleißigen Händen. 
 
Nach solch wunderbaren Tagen,  
kann man nur noch Danke sagen. 

Die Musikkapellen aus Oberemmel 
und Könen, spielten Live-Musik mit 
weihnachtlichen Tönen. 
 
Wieder einmal phänomenal, 
war die diesjährige Besucherzahl. 
 

Der Nikolaus, der hielt sein Wort 
und besuchte unsern kleinen Ort. Hat an 
jedes Kind gedacht und Weihnachts-
tüten mitgebracht.  
 
Augen funkeln - Glühwein schmeckt, 
Adventsgefühle sind geweckt. 
 
 

Bitterkalt – nur Arm in Arm, 
bleiben Herz und Körper warm. 
 
Die Tombola mit großartigen Preisen, 
der Hauptgewinn lädt ein zum Reisen. 
 
 

Geschenke kaufen – lecker essen,  
Alltagsstress einmal vergessen. 
 
Weihnachten ist nicht mehr weit,  
Pellingen ist für die Adventszeit bereit. 
 
 

Glühviez, Stubbi, Sekt, Hot Aperol, 
und Punsch auch noch Alkohol. 
 
Kulinarisch gabs an alle Ecken 
Köstlichkeiten zu entdeckten. 
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Preisskat am Kirmesmontag 
Am Kirmesmontag, 22. Januar 2024 findet um 19.00 Uhr ein Preisskat im Gasthaus Thiel statt. Ge-
spielt wird je nach Mitspieleranzahl 1x48er oder 2x36er Serie. Das Startgeld beträgt 7,00 €. Es kann 
sich im Gasthaus Thiel, bei Bruno Müller im Versicherungsbüro oder per E-Mail unter 
dirk_foerster@gmx.net angemeldet werden.  
 
Wir freuen uns über eure Anmeldungen! 
  
Eure Ausrichter, 
Bruno Müller und Dirk Förster 

(Text: Dirk Förster) 

Vereinsnachrichten 

Gründungsversammlung des Pellinger Rock- und Metalverein 
„Hells Pells“ am 12. Januar 2024 
Lange ist’s her: Im Jahr 2016 fand der 17. und leider letzte Pellinger Herrgottsrock statt. Die Rocknacht an der 1050-
Jahrfeier der Ortsgemeinde Pellingen hat uns schließlich Lust auf mehr gemacht. Daher laufen bereits die Planungen, um 
im Sommer das erste Pellinger Rock- und Metalfestival „Hells Pells“ stattfinden zu lassen. Los geht es freitagabends mit 
zwei Vorgruppen und einer AC/DC-Coverband. Weiter geht es dann am Samstagnachmittag mit insgesamt 8, teilweise 
hochkarätigen Bands aus der Metalszene.  

 
Zu diesem Zweck findet am 12.01.2024 um 19:00 Uhr im Gasthaus Thiel unsere Vereinsgründung statt. Dabei 
seid ihr alle herzlich willkommen. 

(Text: Marcel Dawen) 

Fackelwanderung 2023 
Die Fackelwanderung stand in diesem Jahr unter keinem guten Stern, 
denn es regnete seit Tagen unaufhörlich. Am Tag der Veranstaltung 
kam dann noch eisiger Wind hinzu. Trotz der widrigen Umstände ha-
ben sich sehr viele Gäste auf der Schanzenhütte eingefunden und wir 
hatten just in der Zeit der Wanderung eine trockene Episode. Die 
selbstgebastelten Laternen und die Fackeln erhellten uns den Weg 
durch Feld, Wald und Straßen. Zum Abschluss gab es leckere Flamm-
kuchen und Bratwürstchen.  
Danke für Ihr zahlreiches Erscheinen.  
Es war eine tolle Veranstaltung! 
 

 
Der Heimatverein Pellingen 1984 e.V. blickt auf ein Jahr voller schöner Begegnungen und gelun-
gener Feste zurück und sieht gleichzeitig vorfreudig auf ein neues Jahr, unser Jubiläumsjahr:  
40 Jahre Heimatverein Pellingen.  
 
Wir sind schon gespannt auf alles, was uns und Sie dann erwartet! Zunächst einmal wollen wir 
aber das Jahr 2023 mit den allerbesten Wünschen beenden. Ihnen eine fröhliche Weihnachtszeit 
und einen guten Rutsch!  

(Text: Vera Schuh; Fotos: Constanze Millen, Helma Wingerath) 
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Session 2023/2024 der KG Pellinger Krääscherten 1996 e.V. 
Helau liebe Närrinnen und Narren, 
 
die 5. Jahreszeit steht kurz bevor und wir möchten Euch mit in unsere diesjährige Zauberwelt nehmen. 
Wir feiern unter dem Motto „Der Zauberer mit langem Bart, der feiert unsre Fösend hart!“ und mit 
folgendem Programm: 
 
Freitag, 05. Januar 2024, 19.11 Uhr 
Kartenvorverkauf für die Kappensitzung  
Gaststätte Thiel 
 
Samstag, 03. Februar 2024, 19.11 Uhr 
Große Kappensitzung  
Eintritt: 10,00 € 
 
Donnerstag, 08. Februar 2024 
14.11 Uhr: Kaffee und Kuchen 
15.11 Uhr: Kindermaskenball mit Tanzbeiträgen  
18.11 Uhr: Weiberball mit Tanzbeiträgen  
Eintritt frei! 
 
Sonntag, 11. Februar 2024, 14.11 Uhr 
Großer Umzug, anschl. After-Zuch-Party mit Live-Band „De Pänz“  
Eintritt frei! 
 
Alle Veranstaltungen finden in der Mehrzweckhalle Pellingen statt. 
 
Wir sagen schon im Voraus an alle Aktive, Helfer, Teilnehmer am Umzug und Zuschauer danke! Ohne Euch, wäre eine 
Session nicht möglich. Die Karnevalgesellschaft Pellinger Krääscherten 1996 e.V. wünscht allen Pellingern eine frohe 
Weihnachtszeit, einen guten Rutsch ins neue Jahr 2024 und ein dreifaches HELAU! 

(Text: Maren Steier) 

Neuer Vorstand der Frauengemeinschaft Pellingen/Franzenheim 
Der neue Vorstand der Frauengemeinschaft Pellingen/Franzenheim 
wünscht allen eine besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr 2024!  
 
Im Januar wird, wie üblich, Messe gehalten für unsere verstorbenen Mit-
glieder (06. Januar 2024). Die genaue Uhrzeit entnehmen Sie bitte dem 
Pfarrbrief.  
 
Außerdem bereiten wir wieder eine Achtsamkeitswanderung im Pellinger 
Wald vor, die ab Aschermittwoch zum Innehalten, Seele baumeln lassen 
und Nachsinnen in der Fastenzeit einlädt.  
 
Bildbeschreibung v.l.n.r.  
Hinten: Sandra Minn-Hartmann, Sigrid Berna-Lauer, Marita Müller, Sandra Jacobs, Sabine 
Michels; vorne: Carine Sähr, Constanze Millen, Birgit Franzen, Inge Willems, Vera Schuh 

 
(Text: Vera Schuh; Foto: Birgit Franzen) 

Teilnahme am Umzug: Wer Lust hat mit 
einem Wagen oder einer Fußgruppe am 
Umzug teilzunehmen, kann sich gerne per 
E-Mail anmelden: umzug@kg-pellingen.de.  
Den Gruppen/Teilnehmern wird das Wurf-
material (Süßwaren) von der KGP gestellt. 
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Lust auf Zeltlager? 
Dann merke dir schonmal die erste Woche in den Sommerferien vor. Denn dann geht es für uns eine Woche lang mit 
Spiel, Spaß und Lagerfeuer nach Eckfeld in die Eifel. Wenn auch du Lust auf eine ereignisreiche Woche mit Schwimmbad, 
Nachtwanderung, Lagerleben und vielem mehr hast, dann kannst du dich ab 14. Januar 2024 auf unserer Homepage für 
das Zeltlager 2024 anmelden.  Alle weiteren Infos findest du in unserem Flyer: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Text: Anna-Lena Mich) 
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25-jähriges Jubiläum der Partnerschaft 
In 2024 feiern wir das 25-jährige Jubiläum unserer Partnerschaft in Bretenière. Die von Dieter Hennen 
vor 25 Jahren initiierte Partnerschaft zwischen den Gemeinden Pellingen und Bretenière in Burgund 
wurde am 5./6. Juni 1999 in Bretenière unterzeichnet. 120 Pellinger:innen waren dabei. Mit zwei Bus-
sen, mehreren PKWs und Motorrädern reisten wir dorthin. Zuvor fanden schon mehrere Besuche in 
Bretenière und in Pellingen statt, um die Gemeinden kennen zu lernen, erstmals 1995. Seit dieser Zeit 
sind viele Freundschaften entstanden. Die Einladung und weitere Infos zur Jubiläumsfahrt 2024 folgen.  
 
Unsere Begrüßungsschilder 
Wir waren erstaunt, als an der diesjährigen Regionalkonferenz des Partnerschaftsverbandes Rheinland-Pfalz Burgund-
Fanche-Comté in Schweich Fotos unserer Orts-Ein- und -Ausgangsschilder präsentiert wurden. Diese Vorstellung diente 
der Ideenfindung für die Gestaltung der Beziehungen zu Burgund. Derzeit zählt Rheinland-Pfalz 150 Städtepartnerschaf-
ten mit Frankreich, 30 mit Polen und 10 mit Tschechien.  
 
Lebendiger Adventskalender 
Am 07. Dezember stellten wir unser Adventsfenster bei Familie Scholz vor. Der Chor „Happy Voices“ 
der Ev. Kirche Konz war musikalischer Höhepunkt beim abendlichen Treffen zum „Lebendigem Ad-
ventskalender“ der Frauengemeinschaft Pellingen/Franzenheim. Trotz eisiger Kälte fanden sich einige 
Bürger:innen ein, um mitzusingen und die weihnachtliche Stimmung zu genießen.    
 
Der Freundschaftskreis Bretenière-Pellingen e.V. wünscht Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und  
einen guten Start für das Jahr 2024. 

(Text, Foto: Verein Bretenière) 

Pinnwand 
 

In eigener Sache 
 

Wir wünschen fröhliche Weihnachten, besinnliche Tage  
und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2024! 

Jana und Maren 
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Veranstaltungskalender der Gemeinde Pellingen für das Jahr 2023 
Datum Veranstaltung Veranstaltungsort 

07.01.2024, 16:00 Uhr Weihnachtliches Singen, MGV Gemischter-Chor   Kirche St. Antonius Pellingen 

21.01.2024, 11:00 Uhr Kirmes Gottesdienst; MGV Gemischter-Chor   Kirche St. Antonius Pellingen 

22.01.2024, 19:00 Uhr Preisskat (Anmeldung in der Gaststätte Thiel) Gasthaus Thiel Pellingen 

03.02.2024, 19:11 Uhr Große Kappensitzung, KGP Mehrzweckhalle 

08.02.2024 Kindermaskenball und Weiberball, KGP Mehrzweckhalle 

11.02.2024, 14:11 Uhr Großer Umzug, anschl. "After-Zuch-Party" mit „De Pänz“, KGP Mehrzweckhalle 

14.02.2024 Eröffnung Achtsamkeitsweg, Kath. Frauengemeinschaft Start: Kita Tipi  

16.03.2024 Frühlingswanderung, Heimatverein Treffpunkt Schanzenhütte 

30.04.2024 Maibaumparty, Pellinger Jugendgruppe Dorfplatz Pellingen 

05.05.2024 Kleider- und Spielzeug-Basar, KiTa Pellingen MZH od. Außengelände Kita 

09.05.2024 40. Jahre Heimatverein / Heimatfest (Vatertag) Schanzenhütte 

26.05.2024 Turniertag "Freizeitpartner Pferd",  
Pferdesportgemeinschaft Trier-Pellingen 

Reitsportanlage Kröninger 

09.06.2024 Kommunalwahl Rheinland-Pfalz und Europawahl Sporthalle Pellingen 

15.06.2024 70 Jahre Katholische Frauengemeinschaft, 
Jubiläumskonzert „Free Voices Gospelchor“ 

Pfarrkirche Pellingen 

06.07. – 07.07.2024 Sportfest/Sommerfest, Sportverein Pellingen Sportplatz Pellingen 

13.07. – 20.07.2024 Zeltlager, Zeltlagerjugend Pellingen   Eckfeld bei Manderscheid 

31.08. – 01.09.2024 95-jähriges Bestehen der FFW Pellingen Gelände Feuerwehr 

27. – 29.09.2024 2. Pellinger Dressurtage,  
Pferdesportgemeinschaft Trier-Pellingen 

Reitsportanlage Kröninger 

26.10.2024 Traditionelles Fischessen, A.C. Graureiher Gasthaus Thiel Pellingen 

08. – 09.11.2024 Theateraufführung, Theatergruppe Heimatverein  Mehrzweckhalle Pellingen 

10.11.2024 Martinsumzug, 
Ortsgemeinde u. Jugendgruppe Pellingen 

Pfarrkirche St. Antonius u. 
Ortsgemeinde Pellingen 

17.11.2024 Gedenkfeier zum Volkstrauertag, Ortsgemeinde  Kriegerdenkmal 

30.11. – 01.12.2024 13. Pellinger Weihnachtsmarkt (1. Adventswochenende) Schulhof Pellingen 

01. – 24.12.2024 Lebendiger Adventskalender, Katholische Frauengemeinschaft Stationen folgen 

08.12.2024, 15.00 Uhr Adventsfeier für Pellinger Senioren, Ortsgemeinde Gaststätte Thiel 

24.12.2024 Wir warten aufs Christkind, Jugendgruppe Pellingen  Jugendraum 

 

 

 

Termine „Fröhliche Runde“ (Treffpunkt wird rechtzeitig bekannt gegeben): 
 

07. März 2024; 04. April 2024; 02. Mai 2024; 06. Juni 2024; 04. Juli 2024; 01.August 2024; 05. September 2024;  
10. Oktober 2024; Die Veranstaltung findet jeweils donnerstags statt. 
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